
 
 

Öffentliche Bekanntmachung des endgültigen Wahlergebnisses  
der Wahl zur Gemeindevertretung in der Gemeinde Broderstorf vom 09.06.2024 

  
Der Wahlausschuss des Amtes Carbäk stellte in seiner Sitzung am 12.06.2024 folgendes Ergebnis der Wahl vom 
09.06.2024 fest: 
 
Stimmenverteilung auf die Wahlvorschläge und Verteilung der 14 zu vergebenden Sitze entsprechend § 63 Landes- 
und Kommunalwahlgesetz M-V: 

         

Endgültiges Ergebnis der Kommunalwahl am 09.06.2024           

       

Wahlart Wahl der Gemeindevertretung Sitze: 14  

Gemeinde Broderstorf     

Wahlbezirk  001; 002; 003; 902   
              

  

Wahlberechtigte lt. Wählerverzeichnis: 3195 

Wählerinnen und Wähler: 2340 

Gültige Stimmen: 6876 

Ungültige Stimmen: 84 

Von den gültigen Stimmen entfallen auf: 

1. Wahlvorschlag CDU   Stimmen- Sitze  4. Wahlvorschlag   Stimmen- Sitze 

      zahl 2  WG Broderstorf  zahl 6 

Noak, Ursula     240 E1  Conrad, Mathias   360 3 

Noak, Martin     455 1  Laudan, David   204 6 

Krautzik, Christoph     102 E2  Klostermann, Torsten 364 2 

Mietzner, Birgit     102 E3  Polnik, Birgit   200 E1 

Urbach, Frank     246 2  Kühl, Jan-Hinrich   192 E2 

           Jantzen, Peter-Christian 235 5 

Zusammen (C1)   1145    Oppermann,Ingo   74 E8 

      Harms, Wolfgang   348 4 

2. Wahlvorschlag SPD   Stimmen- Sitze  Junge, Thorsten   599 1 

     zahl 1  Fischer, Andy   115 E5 

Borgwardt, Henry     345 1   Bansemer, Maik   175 E3 

           Thürmer, Ludwig   89 E7 

Zusammen (C2)   345    Lange, Sabine   143 E4 

      Mandt, Ingo   93 E6 

3. Wahlvorschlag AfB   Stimmen- Sitze          

      zahl 2+1 (3)   Zusammen (C4) 3191   

Eckart, Michael     280 2      

Aumann, Kathrin     173 E1  5. Wahlvorschlag EB Elgeti Stimmen- Sitze 

Matthes, Christian     182 3      zahl 1+1 (2)  

Packert, Patrick     81 E4  Elgeti, Monika   836 1 

Filbrich, Julian     72 E5          

Kufferath, Jan Paul     94 E3  Zusammen (C5) 836   

Cimutta, Udo     171 E2      

Nienberg, Jan     306 1      
Zusammen (C3)   1359        

 (EP 1, EP 2, … = Ersatzpersonen entsprechend der Reihenfolge ihrer Stimmenanzahl) 

Gemäß § 35 Abs. 1 und 2 Landes- und Kommunalwahlgesetz Mecklenburg-Vorpommern, können alle 
Wahlberechtigten gegen die Gültigkeit der Wahl innerhalb von 2 Wochen nach Bekanntmachung des 
Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift unter Angaben von Gründen 
bei der Gemeindewahlleitung zu erheben.  
 
Gez. 

Räth 

stellv. Gemeindewahlleiterin  


